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Protokoll der Jahreshauptversammlung

Datum: 02.04.2008

Anwesende: siehe Liste

Protokollführerin: Fr. von Döhlen

Top 1: Begrüßung 
Frau Gollub­Schmel begrüßt alle Anwesenden. Es sind 52 stimmberechtigte 
Mitglieder und 3 Gäste erschienen.

Schirmherr Herr OB Schulz bedankt sich für das ihm entgegengebrachte Vertrauen 
bei dem Vorstand und den Vereinsmitgliedern. Er versichert, soweit es ihm möglich 
ist, den Verein zu unterstützen und sich für dessen Belange einzusetzen.

Top 2 : Genehmigung der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird in folgendem Punkt verändert 
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Top 3 : Genehmigung der Protokolle
Die Protokolle vom 19.04.06 und vom 07.03.07 werden verlesen und genehmigt

Zukünftig soll das Protokoll ins Internet gestellt oder es kann in der Geschäftsstelle 
eingesehen werden.

Top 4 : Bericht des Vorstandes
Frau Gollub­Schmel berichtet über den Kauf des Hauses Kurfürstenstr. und von den 
anstehenden Vermietungen der oberen Wohnung und der unteren Etage.  Für diese 
interessiert sich die Kinderkrippe des St. Josepf – Hospitals, ebenso die Schülerhilfe 
und die Private Verrechnungsstelle. 

Ebenso gab es personelle Veränderungen. Frau Meine wurde mit 25Std. befristet auf 
ein Jahr eingestellt. Sie wird Frau Linnemann und Frau Marhenke­Maybaum in der 
Beratung unterstützen.

Top 5 : Bericht des Beratungsbüros
Frau Linnemann fasst kurz die Aufgaben, Aktivitäten und Veranstaltungen der 
Beratungs­ und Geschäftsstelle zusammen. Ein besonderer Dank geht an alle 



ehrenamtlichen Mitarbeiter und Herrn Eddy Lübbert, der durch seine großzügige 
Spende den Kauf des Hauses ermöglichte.

Für weitere Informationen verweist Frau Linnemann auf den vorliegenden 
Jahresbericht.

Top 6 : Bericht der Schatzmeisterin
Frau Schumacher stellt die finanzielle Situation des Vereins dar.

Die Finanzübersicht 2007 kann von den Mitgliedern in der Geschäftsstelle eingesehen 
werden.

Top 7: Bericht der Kassenprüfer
Die Kassenprüfer sehen keinen Anlass für eine Beanstandung.

Top 8 : Entlastung des Vorstandes
Herr Blank beantragt die Entlastung des Vorstandes. Diese wird einstimmig erteilt.

Top 9 : Wahl eines Wahleiters, einer Wahlleiterin
Herr Blank erklärt sich bereit, die Wahl zu leiten.

Top 10 : Wahlen

1. Die 2. Vorsitzende Frau Reckelberg wird mit einer Enthaltung wiedergewählt.

2. Frau Schumacher wird mit einer Enthaltung in ihrem Amt bestätigt.

3. Frau Delle scheidet als Kassenprüferin aus. Frau Grasmann wird zur neuen 
Kassenprüferin gewählt.

Top 11 : Satzungsänderungen
Herr Blank stellt die von ihm angeregte Satzungsänderung vor. Im Rahmen einer 
Diskussion wird beschlossen, dass Herr Blank und Herr Schmel die Satzung des 
Vereins grundlegend neu überarbeiten. Auch wird angeregt, die Satzung zukünftig zu 
binden.

Top 12 : Anträge der Mitglieder
Es liegt ein Antrag von Frau Dietrich vor, in dem sie den Verein und den Vorstand 
bittet, die Vereinspost nicht mehr wie bisher zum Teil mit der Citypost zustellen zu 
lassen. Sie macht in ihrem Schreiben auf die schlechten Arbeitsbedingungen 
aufmerksam und bittet um Zustellung durch die Deutsche Post.

Es folgt eine Diskussion in deren Folge die Mitgliederversammlung den Vorstand 
beauftragt den Kostenaufwand­ und unterschied zu überprüfen.



Top 13 : Verschiedenes
­ Der Vorstand bittet die Mitgliederversammlung Herrn Eddy Lübbert die 
Ehrenmitgliedschaft zu verleihen. Frau Gollub­Schmel betont noch einmal, dass sich 
Herr Lübbert in besonderer und herausragender Weise, auch über die finanziellen 
Zuwendungen hinaus, um den Verein verdient gemacht hat. Die Wahl erfolgt 
einstimmig.

­ Die Fenster des Hauses Kurfürstenstr. benötigen einen neuen Anstrich. Es wird um 
Unterstützung gebeten.

­ Frau Reckelberg appelliert an alle, neue Mitglieder zu werben.

­ Frau von Döhlen berichtet von dem Gespächsangebot auf der Brustkrebsstation im 
Klinikum Reinkenheide, die sie und Frau Delle seit fast 2 Jahren begleiten. Im 
Februar hat es, organisiert vom Verein Leben mit Krebs, eine Fortbildung mit dem 
Schwerpunkt Beratung und Kommunikation gegeben. Hier heraus hat sich eine 
Arbeitsgruppe von 10 Frauen gebildet, die ebenfalls mit in die Beratung einsteigen 
werden.

­Herr Blank regt an, das Augenmerk des Vereins im stärkeren Maße als bisher, auf die 
von Krebserkrankungen betroffenen Männer zu lenken.

U. Gollub – Schmel                                                    S. von Döhlen

1.Vorsitzende                                                             Protokollführerin


